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FORTBILDUNG

Zum Start ins neue Jahr traf sich die Studiengruppe Bre-
men am 19. Januar und überraschte mit einer hohen Teil-
nehmerzahl. Fast vierzig Teilnehmer übertrafen die Er-
wartungen und sprengten nahezu die Kapazitäten des Ta-
gungshotels. Viele Kollegen erfuhren erst durch die Ver-
öffentlichung im Implantologie Journal von der
Studiengruppe Bremen und waren sehr erfreut, endlich
eine Möglichkeit zum Austausch auf dem Gebiet der Im-
plantologie gefunden zu haben. Besonders erfreulich
war auch das große Interesse einiger Dentallaboratorien.
Im Gespräch mit Dr. Michalides wurde deutlich, dass
hier ein sehr großes Interesse seitens der Labore und
Meister an einer Möglichkeit zur Weiterbildung und zum
Informationsaustausch besteht. Nur durch die enge Zu-
sammenarbeit mit den Zahnärzten, so einige Meister,
könne man sich der modernen Implantologie anpassen
und alte Fehler vermeiden. Eingeleitet wurde der Abend
mit dem Vortrag von Dr. Michalides über ästhetische
Frontzahnversorgungen auf Implantaten und natür-
lichen Zähnen. Als besonderen Gast durfte die Studien-
gruppe Dr. Michael Sachs, Geschäftsführer der Nobel
Biocare, willkommen heißen. Sein fast zweistündiger
Vortrag über die ökonomischen Chancen im Zukunfts-
markt Implantologie begeisterte die Teilnehmer und war
das Highlight des Abends. Einstimmig beschloss man,
motiviert und voller Elan in das neue Jahr zu starten.

Gleichzeitig wurde die Planung für die nächsten Stu-
diengruppensitzungen besprochen. Einige Themen, die
vielen Kollegen auf den Herzen gelegen hatten, wurden
zusätzlich in die Planung miteinbezogen. Dies wurde
beim Büfett und dem obligatorischen Neujahrssekt bis in
den späten Abend im kollegialen Austausch erörtert. 

Informationen: 
Tel.: 04 21/5 79 52 52 

Neujahrstreffen der 
DGZI-Studiengruppe Bremen

V.l.n.r.: Sabine Scheling, Dr. Milan Michalides, Dr. Michael Sachs und
Alexander Aigner.

Gründungstreffen der 
DGZI-Studiengruppe Bayern 

In den Räumlichkeiten des Klosters Andechs mit Blick auf
den Ammersee findet am 2. April 2005 das Gründungs-
treffen der Studiengruppe Bayern statt. Unter der Leitung
vom Studiengruppenleiter Dr. Manfred Sontheimer wer-
den anlässlich des Gründungstreffens implantatprotheti-
sche Versorgungskonzepte besprochen. Dr. Sontheimer
wird ab 9.30 Uhr zum Thema  Ästhetik in der Implanto-
logie Fallbeispiele von der Planung bis zum ästhetischen
Endergebnis dokumentieren. DGZI-Präsident Dr. Fried-
helm Heinemann wird danach auf implantatprotheti-
sche Versorgungsmöglichkeiten im parodontal vorge-
schädigten Gebiss eingehen. Der Nachmittag steht dann
ganz im Zeichen der Zusammenarbeit zwischen dem
Behandler und Zahntechniker. Dr. Sontheimer und ZTM
Dirk Bachmann werden in einem Co-Referat die Not-
wendigkeit und die Ergebnisse einer gut abgestimmten
professionellen Zusammenarbeit in der Implantatpro-
thetik aufzeigen. Selbstverständlich stehen alle Referen-
ten und der DGZI-Präsident Dr. Heinemann allen Teil-

nehmern für Fragen zur Verfügung. Auch wird der kolle-
giale Erfahrungsaustausch während der Gründungsver-
anstaltung nicht zu kurz kommen. Das Catering zum
Treffen in Andechs wird unterstützt von der Firma elex-
xion. Alle interessierten Kollegen und Zahntechniker
sind herzlich am Samstag, dem 02.04.2005 nach An-
dechs eingeladen. Für eine optimale Planung der Räum-
lichkeiten ist eine Anmeldung beim Studiengruppenlei-
ter Dr. Sontheimer erforderlich.
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